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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

Spfr. Haßmersheim : SG-Bergfeld/Neckarzi 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Bödy tütet den Sieg für die Spfr. Haßmersheim ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der Spfr. Haßmersheim am
Freitagabend in den Armen: Bernhard Bödy hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:25 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse MOS/BCH Partie gegen SG-Bergfeld/Neckarzi gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie SG-Bergfeld/Neckarzi nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Polak und Bödy, die in ihren Spielen
souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Horsch / Bucak
zunächst nicht gut aus, so gewannen Pföhler / Polak im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Landbrecht / Landbrecht bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Selinger / Rohrbach. Mit 3:1 hatten
Seifert / Bödy im Match gegen Meßner / Pflaum wiederum die Nase vorn. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Es war ein langes Spiel, bis Loris Landbrecht seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Walter Horsch
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Thomas Pföhler
gegen Thomas Selinger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Dann ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Peter Rohrbach wurden Marco Seifert unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tim Polak und Eren Bucak, die Tim
Polak letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0
gegen Dietmar Pflaum fand Dietmar Landbrecht von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Bernhard Bödy gegen Rainer Meßner nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Bernhard Bödy letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spfr. Haßmersheim
und SG-Bergfeld/Neckarzi. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Loris Landbrecht nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Walter Horsch hatte Thomas Pföhler nur im ersten Satz
eine Chance. Chancenlos war im Anschluss Marco Seifert gegen Eren Bucak nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Nicht einen Satzgewinn überließ Tim Polak seinem Gegner Peter Rohrbach beim sicheren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dietmar Landbrecht gelang es, Rainer
Meßner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte
Bernhard Bödy beim 3:0-Sieg gegen Dietmar Pflaum von Beginn an. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat die Spfr. Haßmersheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023 gegen SG-
Neckarburken-N'elz bevor. Für SG-Bergfeld/Neckarzi steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV Nüstenbach am 21.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:8 geht.

 Statistik:
 Spfr. Haßmersheim

Doppel: Pföhler / Polak 1:0, Landbrecht / Landbrecht 0:1, Seifert / Bödy 1:0 
Einzel: L. Landbrecht 1:1, T. Pföhler 0:2, M. Seifert 0:2, T. Polak 2:0, D. Landbrecht 2:0, B. Bödy 2:0 

 SG-Bergfeld/Neckarzi
Doppel: Selinger / Rohrbach 1:0, Horsch / Bucak 0:1, Meßner / Pflaum 0:1 
Einzel: T. Selinger 1:1, W. Horsch 2:0, E. Bucak 1:1, P. Rohrbach 1:1, R. Meßner 0:2, D. Pflaum 0:2


